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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Altenstadt : TSV Schongau 1863 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

8:5-Erfolg für den TSV Schongau 1863 beim TSV Altenstadt

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Schongau 1863 am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) beim 8:5 zwei
Punkte aus dem Spiel beim TSV Altenstadt. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 17. Saisonspiel
des Auswärtsteams setzte Christian Kufahl. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler
Sebastian Walter nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Henke / Haberstock überzeugten im Doppel gegen Walter / Ressle,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Thoma / Zeug machten mit Listl / Kufahl beim 11:4, 11:5, 11:7 ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatte Jürgen Henke beim 3:0-Erfolg gegen Georg
Ressle von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz 1:0 Satzführung verlor Dominik Thoma sein
Spiel gegen Sebastian Walter letztlich in vier Sätzen. Hannes Haberstock verlor sein Match gegen
Christian Kufahl unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 8:11.
Johannes Zeug holte anschließend wiederum mit einem 3:1 gegen Rudolf Listl einen Punkt für sein
Team. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Altenstadt und des TSV Schongau
1863. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jürgen Henke in seinem Einzel gegen
Sebastian Walter etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei
Punkten Unterschied beendeten letzten Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Georg Ressle war für Dominik Thoma
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwischenzeitlich konnte
Hannes Haberstock zwar einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss das Spiel gegen Rudolf Listl, in
das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 6:11, 12:10, 12:14, 9:11. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mittlerweile stand es damit 4:5. Kaum was zu
bestellen hatte derweil Johannes Zeug bei seinem 0:3 gegen Christian Kufahl. Einen Zähler für die
Gäste musste Hannes Haberstock bei der 1:3-Niederlage gegen Sebastian Walter hinnehmen. Beim
3:0-Erfolg gelang es Jürgen Henke den Gastspieler Rudolf Listl in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:13 (Henke) und 22:15 (Listl). Dominik Thoma verpasste es
dann dagegen mit einem 1:3 gegen Christian Kufahl, einen Punkt für sein Team zu erringen. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:15 für Thoma und 13:2 für
Kufahl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Altenstadt am 23.03.2024 gegen die SG Peiting-Peißenberg II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.03.2024 gegen den TSV Murnau II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Altenstadt

Doppel: Henke / Haberstock 1:0, Thoma / Zeug 1:0 
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Einzel: J. Henke 2:1, D. Thoma 0:3, H. Haberstock 0:3, J. Zeug 1:1 
 TSV Schongau 1863

Doppel: Walter / Ressle 0:1, Listl / Kufahl 0:1 
Einzel: S. Walter 3:0, G. Ressle 1:1, R. Listl 1:2, C. Kufahl 3:0


